
ZeLB-Kolloquium 
Austausch und Vernetzung. 
Digital.  

Call zum Wintersemester 2020/21 

Sie sind herzlich eingeladen, am ZeLB-Kolloquium teilzunehmen und Ihre Forschung 
oder Lehre vorzustellen. 

Interesse? 
Füllen Sie gern bis zum 25. September 2020 das Formular auf der Website des ZeLB-
Kolloquiums aus.  

Das ZeLB-Kolloquium dient der Vernetzung aller 
Beteiligten in Lehrerbildung und Bildungs-
forschung. Es hat den Anspruch die vielfältigen 
Arbeitsschwerpunkte nicht nur in der Forschung, 
sondern auch in der Lehre und in anderen 
Bereichen berücksichtigen. Das Kolloquium soll 
daher als fakultätsverbindender, wertschätzender 
Raum zur Diskussion aktueller Themen der 
universitären Lehrerbildung und Bildungsfor-
schung genutzt werden. 

Kontakt: 

Sandra Woehlecke  
0331 977 256013 
sandra.woehlecke@uni-potdam.de 
  
Johanna Goral  
0331 977 4953  
johanna.goral@uni-potsdam.de 
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Beitragsarten 
 

 
Bildungsforschung im Fokus 

Der erste Strang wird als „klassisches“ Forschungskolloquium 
stattfinden. Beteiligte von Forschungsprojekten aus der Bildungs-
forschung (Fachdidaktik und Bildungswissenschaften) sollen Raum 
bekommen, Theorie, Studiendesign, Methodik und Ergebnisse 
vorzustellen. Beim Einreichen eines Abstracts gibt es die Möglichkeit 
critical friends einzuladen – d.h.  Experten im jeweiligen Forschungsfeld, 

die von den Organisator*innen angesprochen und zur Teilnahme am 
Vortrag eingeladen werden. 

Inhalte: z.B. Teilergebnisse von Dissertations- oder anderen Forschungsprojekten 

 
 

Lehre-Leuchttürme:  
  Good-Practice in der Lehrerbildung  

Der zweite Strang  
bietet Zeit und Raum, sich über erfolgreiche Lehrkonzepte auszu-
tauschen. Es können sowohl gesamte Veranstaltungskonzepte, als auch 
Veranstaltungselemente, bis hin zu Arbeitsmaterialien oder Aufgaben-
stellungen vorgestellt werden. Auch die Vorstellung innovativer 

Prüfungsformate kann bspw. in diesen Strang Eingang finden. Die 
Diskussion soll werkstattartig auf die Frage der Übertragbarkeit auf 

andere Fachbereiche fokussieren. 

Inhalte: z.B. Modul- Vorlesungs- oder Seminarkonzept, Medien, Aufgabenstellung, 
Methoden, Prüfungsformat 

 
 

Meet & Greet: Vorstellung neuer Projekte 
Im dritten Strang wird die Möglichkeit gegeben, neuartige übergreifende 
Lehrkonzepte für das Lehramt oder neue (drittmittel-finanzierte) 
Forschungs-Projekte im Bereich der Bildungsforschung vorzustellen. 
Auch zur Diskussion neuer Ideen soll hier Raum gegeben werden. Es 
besteht die Möglichkeit diesen Termin am 13. Juli 2020, welcher jeweils 

als Semesterabschluss begangen werden soll, bei entsprechendem 
Interesse auszuweiten und als Ideen-Marktplatz zu initiieren. 

Inhalte: z.B. neue übergreifende Lehrkonzepte, anlaufende Forschungs- und/
oder Entwicklungsprojekte


